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Wenn der Gemeinderat die 
Umwidmung heute 
beschließt, dann stiftet er 
die Beamten im Landhaus 

., Heute entscheidende Gemeinderatssitzung ., Wichtiges 

Kinder-Reha: Standort 
In einer entscheidenden Gemeinde- ehen sich die Kinder- und Jugendanwalt- 

ratssitzung soll heute in Wiesing aber- schaft, die Tiroler Arztekammer und das 
~ mals über die Umwidmung des Grund- Transitforum . Tirol gegen den neuen 
~ stücks für den Bau der geplanten Kinder- Standort aus. Alternativen bieten sich in 
~ Reha entschieden werden. Indes spre- Natters und neuerdings in Telfs-Buchen. 
j Der anfängliche Standort, mehr Thema. Doch auch der eines Wiesinger Steinbruchs 
u s in unmittelbarer Nähe der neue Plan, das Rehabilita- mit geschlossener Fassade 

_____ ...;;:==......;..;;;;:,.:..l" Autobahn, ist längst nicht tionszentrum in der Nähe zu errichten, wird kritisiert. 
Die Bürgerinitiative des 
Transitforums Tirol fordert, 
sämtliche Belastungen vor 
einer Widmung "umfassend 
darzustellen" . 
Ärztekammer und 
Kinderanwtiltin dagegen 
Ein medizinisches Gut 

achtenliegt nicht vor, die Ti 
roler Arztekammer sprach 
sich bereits im April in einer 
Stellungnahme gegen den 
neuen Standort aus. Kinder 
und Jugendanwältin Elisa 
beth Harasser hält eine fens 
terlose Fassade oder nicht zu 
öffnende Fenster für "ab 
surd". Sie kommentiert den 
neuen Standort: "Man sollte 
erst eine medizinische Fach 
meinung einholen, bevor ein 
so sensibles Reha-Zentrum 

Der neue Standort wäre in der Nähe eines Steinbruchs, zusätzlich verursachen Straßen Lärm gebaut wird. Vor dem Hin- 

zum Amtsmissbrauch an. 
Warum? Weil es noch kein ' 
umweltmedizinisches 
Gutachten 
.dafür gibt! 
Fritz Gurgiser warnt 
vor einem Schnell 
schuss in Wiesing 
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medizinisches Gutachten fehlt e Alternativen in Telfs-Buchen oder Natters 

Wiesing fliegt für viele durch 

tergrund des Grundrechtes bestmögliche Entwicklung 
auf bestmögliche Gesund- von Kindern ist der Be 
heit sowie dem Recht auf schluss auszusetzen." 

gemittelten Werten ange 
nommen. Das Transitforum 
Tirol führte daraufhin eigen 
ständig von 27. Februar bis 
15. März 2019 insgesamt 
115.680 Einzellärmpegel 
messungen in dem Gebiet 
durch. "Der als Umgebungs 
lärm maximal gemessene 
Lärmpegel - also der Wert, 
der beim menschlichen Ohr 
ankommt -liegt bei Tag um 
bis zu 3,30% über den el11P 
fohlenen Richtlinien des Os 
terreichischen Arbeitskrei 
ses für Lärmbekämpfung" , 

. heißt es im Bericht des Fo 
rums, "und um bis zu 280% 
über den Transitforum 
Richtwerten. " 

115.680 eigensttindige 
Ltirmpegelmessungen 
Es gibt ein "positives" 

lärmtechnisches Gutachten 
zu dem Standort. Darin 
heißt es aber: "Aufgrund der 
kurzfristigen Beauftragung 
sowie der aktuellen Wetter 
lage war eine Lärmmessung 
nicht möglich." Der Umge 
bungslärmpegel wurde auf 
Basis Lärmkatasters des 
Landes Tirol und den daraus 

Daraus leiten sich die For 
derungen der Bürgerinitiati 
ve ab: Ein neues lärmtechni 
sches sowie ein ärztliches 
Gutachten, die Berücksichti 
gung der .~tellungnahme der 
Tiroler Arztekammer und 
der rechtlichen Verpflich 
tungen der Republik Oster 
reich. Außerdem seien nicht 

alle gesetzlichen Grundla 
gen des Tiroler Raumord 
nungsgesetzes erfüllt. 

Telfer Grundstück als . 
mögliChe Alternative? 
Zudem schlägt das Tran 

sitforum erneut als Alterna 
tive vor, die Kinder-Reha in 
das Landeskrankenhaus in 
Natters zu integrieren. 
Eine weiteres Grundstück 

bietet sich neuerdings auch 
in Telfs-Buchen an. Das 
5000 Quadratmeter große 
Waldstück wäre um ca.· 3 
Hektar erweiterbar, da die 
Gemeinde Telfs daran an 
grenzt. Der Standort ist laut 
einer Einheimischen in Sa 
chen Wasser, Kanal und 
Strom voll erschlossen und 
an den öffentlichen Verkehr 
angebunden. In der Raum 
planung ist auf dem Grund 
stück bereits für eine medizi 
nische Einrichtung vorgese 
hen. Der Bürgermeister, 
Christian Härting, konnte 
das noch nicht bestätigen. 


